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HEIDELBERGDas Warten hat ein Ende
Das Terrassen-Schwimmbad Neckargemünd eröffnet am Frei-
tag, 1. Mai, die Freibadsaison. ESeite 3
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Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt   

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

Du kaufst die Küche.

*weitere Informationen unter hej-kitchen.de

Wir schenken  
Dir die Geräte.*

Jetzt kostenlos & 
 unverbindlich  

beraten lassen!

Landau Bruchsal Walldorf Heidelberg

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

wegen Modellwechsel im Abverkauf

74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

Sonntags freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

MÖBEL
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Sonntags
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung
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Teilräumung wegen Umbau: Schlafzimmer, Badmöbel, 

Wohnmöbel, Polster, Einzelstücke preisreduziert

Dilsberg/Heidelberg. Alle zwei
Jahre präsentiert der Rhein-Ne-
ckar-Kreis mit „Radiale – Kunst
im Kreis“ zeitgenössische Kunst
von Künstlern aus der Metro-
polregion Rhein-Neckar. Orts-
spezifische Ausstellungskon-
zeptionen an mehreren Orten
im Rhein-Neckar-Kreis und ein
Kompendium mit individuellen
Einzelkatalogen prägen das
Ausstellungskonzept; ess um-
fasst sämtliche künstlerische
Sparten wie Malerei, Zeichnung
und Druckgrafik, Fotografie, Vi-
deo, Skulptur, Objektkunst und
Installation.

Welche Voraussetzung
müssen Künstler erfüllen
Die nächste Radiale öffnet ihre
Pforten nacheinander an drei
unterschiedlichen Orten im
Landkreis von April bis Juni
2027. Die Ausschreibung dafür
ist noch bis zum 4. Mai 2026 of-
fen. Bewerben können sich alle
Künstler, die ihren Wohnsitz
oder ihr Atelier in der Metropol-
region Rhein-Neckar (Kreis
Bergstraße, Neckar-Odenwald-
Kreis, Rhein-Neckar-Kreis,
Rhein-Pfalz-Kreis, Landkreise
Bad Dürkheim, Germersheim,

Südliche Weinstraße, Stadtkrei-
se Frankenthal, Heidelberg,
Landau, Ludwigshafen, Mann-
heim, Neustadt a. d. Weinstra-
ße, Speyer, Worms) haben.

Fachjury entscheidet
Über die Teilnahme entscheidet
eine Fachjury, bestehend aus
Barbara Auer (ehemalige Direk-
torin des Kunstvereins Ludwigs-
hafen), Kim Behm (Leitung
PORT25 – Raum für Gegen-
wartskunst und Galeristin,
Mannheim), Elisabeth Bohnet
(Akademische Mitarbeiterin,
Institut für Europäische Kunst-
geschichte, Universität Heidel-
berg), Julia Philippi (Galerie Ju-
lia Philippi Dossenheim) sowie
Arthur Bauer als Vertreter der
Künstlerschaft des Radiale-Aus-
stellungsprojektes 2025. Für das
Format „Radiale – Kunst am
Grünen Hang“ – im Außenbe-
reich des Kulturzentrums Kom-
mandantenhaus Dilsberg wer-
den Künstler nominiert.  red

Bewerbungen noch
bis 4. Mai möglich
„RADIALE – KUNST IM KREIS“

Weitere Informationen und
Bewerbungsunterlagen

gibt es unter www.radiale.net
oder unter der Telefonnummer
06221/ 5 22 24 58.

i

Emmertsgrund. Beim ersten
Heidelberger Jane’s Walk im
Stadtteil Emmertsgrund haben
Mädchen und junge Frauen
eindrucksvoll gezeigt, wie sie
ihren Alltag und den öffentli-
chen Raum erleben. Zahlreiche
Teilnehmer aus Politik und Ge-
sellschaft folgten dem Rund-
gang, bei dem die Mädchen
selbst durch ihr Viertel führten
und persönliche Einblicke in ih-
re Lebenswelt gaben.

Im Mittelpunkt standen Orte,
an denen sich die Mädchen
wohlfühlen, aber auch solche,
die sie bewusst meiden. Zusätz-
lich erstellten die jungen Frau-
en eine Karte über ihren Stadt-
teil und äußerten Ideen, wie
beispielsweise die Nahversor-
gung oder die Barrierefreiheit
verbessert werden könne. Da-
bei wurde deutlich, welche Be-
deutung Sicherheit, Teilhabe
und Gleichberechtigung für ihre
Nutzung des öffentlichen
Raums haben. Der Walk eröff-
nete neue Perspektiven auf den
Stadtteil und regte einen inten-
siven Austausch zwischen den
Teilnehmern an.

Engagement und Offenheit
Bürgermeisterin Stefanie Jansen
zeigte sich beeindruckt vom En-
gagement der jungen Frauen:
„Der Jane‘s Walk liefert wichtige
Erkenntnisse für eine ge-
schlechtergerechte Stadtent-
wicklung – insbesondere in Be-

zug auf Sicherheit, Teilhabe und
Aufenthaltsqualität im öffentli-
chen Raum.“ Organisiert wurde
der Walk vom Social Meets Cul-
ture in Kooperation mit dem
Amt für Chancengleichheit der
Stadt Heidelberg und Mosaik
Deutschland.

Die Projektleitung Alice van
Scoter von Social Meets Culture
zog begeistert ein Fazit: „Die
Mädchen haben ihren Stadtteil
mit großer Offenheit und Klar-
heit präsentiert. Es war beein-
druckend zu sehen, wie reflek-
tiert sie ihre Umgebung und ih-
re eigene Rolle im Stadtteil
wahrnehmen und welche kon-
kreten Ideen sie für Verbesse-
rungen haben.“

Caroline Smout vom Amt für
Chancengleichheit der Stadt

Heidelberg ergänzte: „Die Of-
fenheit und der Mut der Mäd-
chen, uns ihren Stadtteil aus ih-
rer Sicht zu zeigen, hat mir im-
poniert. Sie haben sehr ehrlich
darüber gesprochen, wo sie sich
wohlfühlen – und wo nicht. Ge-
nau solche Stimmen brauchen
wir, um unsere Stadt wirklich
für alle lebenswert zu machen.“

Stimmen der Teilnehmer
Besonders eindrucksvoll waren
die Stimmen der teilnehmen-
den Mädchen selbst. Öfter fiel
der Satz: „Wenn ich ein Junge
wäre, wäre das ein schöner Ort.
Dann würde ich hierher kom-
men.“ Eine Teilnehmerin er-
gänzte: „Wir haben gemerkt,
dass unsere Meinung wichtig ist
und ernst genommen wird.“

Vorbereitung in Workshops
Dem Walk war eine intensive
Workshopwoche vorausgegan-
gen, in der die Teilnehmerin-
nen ihren Stadtteil erkundeten
und den Rundgang eigenstän-
dig vorbereiteten. Dabei ent-
schieden sie selbst, welche The-
men und Orte sie präsentieren
wollten. Der Jane’s Walk, ein
weltweit verbreitetes Format
zur gemeinsamen Erkundung
von Stadtteilen, wurde damit in
Heidelberg erfolgreich umge-
setzt. Die Veranstaltung hat
nicht nur neue Perspektiven er-
öffnet, sondern auch gezeigt,
wie wichtig die aktive Beteili-
gung junger Menschen für eine
inklusive und lebenswerte Stadt
ist.  red

Wenn Sicherheit
den Weg weist
JANE‘S WALK: Junge Frauen machen ihre Erfahrungen im öffentlichen Raum sichtbar.

Zahlreiche Teilnehmer hörten während des Jane’s Walks den jungen Frauen zu, als sie ihre Gedanken zu
Orten im Stadtteil Emmertsgrund teilten, unter ihnen Bürgermeisterin Stefanie Jansen (Mitte). BILD: PETER DORN

Heidelberg. In den Pfingstferien
haben Heidelberger Kinder ab
acht Jahren die Möglichkeit, si-
cher schwimmen zu lernen –
und das kostenlos. Von Diens-
tag, 26. Mai, bis Mittwoch, 3. Ju-
ni, finden täglich Schwimmkur-
se im Hallenbad Hasenleiser in
der Baden-Badener-Straße 14
statt. Das Angebot richtet sich
gezielt an Kinder aus Heidel-
berg, die noch nicht schwim-
men können oder das Seepferd-
chen-Niveau noch nicht er-
reicht haben.

Kurse in kleinen Gruppen
Unter Anleitung qualifizierter
Trainer starten die Kurse täglich
um 9, 10, 11 und 12 Uhr. Jede
Einheit dauert 45 Minuten. Die
verbindliche Anmeldung zu
den kostenfreien Schwimmkur-
sen ist ab sofort online unter
www.sportkreis-heidelberg.de
möglich. In kleinen Gruppen
mit maximal acht Kindern er-
möglichen qualifizierte

Schwimmtrainer eine beson-
ders intensive Betreuung. Ziel
der Kurse ist es, dass die Kinder
Spaß im Wasser entwickeln,
sich sicher darin bewegen und
sich selbstständig einige Meter
über Wasser halten können.

Mit Hilfsmitteln wie
Schwimmbrett und Schwimm-
nudel werden die Kinder an das
Seepferdchen-Niveau herange-
führt. Für den Lernerfolg ist ei-
ne regelmäßige Teilnahme ent-
scheidend. Zum Abschluss kön-
nen die Kinder das Seepferd-
chen-Abzeichen erreichen. Wer
dieses Ziel noch nicht ganz
schafft, kann sich über ein
Frosch- beziehungsweise Pin-
guin-Abzeichen als Zwischen-
schritt auf dem Weg dorthin
freuen.

Für Rückfragen steht Alina
Schön vom Sportkreis Heidel-
berg telefonisch unter der
Nummer 06221/ 4 32 05 21 zur
Verfügung.  red

Kostenlos zum Seepferdchen
SCHWIMMKURSE AB 26. MAI

Heidelberg. Eine leicht verletzte
Person und ein beträchtlicher
Sachschaden sind die Bilanz eines
Verkehrsunfalls, welcher sich am
frühen Montagnachmittag, 20. Ap-
ril, im Stadtteil Pfaffengrund er-
eignete. Eine 33-jährige Frau war
kurz vor 15 Uhr mit einem BMW
auf der Friedrich-Schott-Straße in
Richtung Kurpfalzring unterwegs.
An der Einmündung zum Kurpfalz-
ring missachtete sie die Vorfahrt
eines 34-jährigen Audi-Fahrers,
der vom Kurpfalzring nach links in
die Friedrich-Schott-Straße abbie-
gen wollte. Im Einmündungsbe-
reich kam es zum Zusammenstoß.
Dabei lösten im Audi alle Airbags
aus. Der 34-Jährige wurde im
Fahrzeug eingeklemmt und muss-
te von der Feuerwehr befreit wer-
den. Anschließend kam er mit
leichten Verletzungen in ein Kran-
kenhaus. Die 33-jährige Fahrerin
des BMW sowie die weiteren Fahr-
zeuginsassen kamen mit dem
Schrecken davon und blieben un-
verletzt. Beide Fahrzeuge wurden
durch den Zusammenstoß beschä-
digt. Der Sachschaden wird auf
rund 35.000 Euro geschätzt. Bei
der Unfallaufnahme stellte sich
heraus, dass die 33-Jährige nicht
im Besitz einer gültigen Fahrer-
laubnis ist. Gegen sie wird nun
wegen Fahrens ohne Fahrerlaub-
nis ermittelt. Die weiteren Unfall-
ermittlungen führt der Verkehrs-
dienst Heidelberg. red

Verkehrsunfall
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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Lorsch/Region. Die Tourist-In-
formation NibelungenLand in
Lorsch, ein Fachbereich der
Wirtschaftsförderung Bergstra-
ße GmbH (WFB), erweitert ih-
ren Service im Bereich des Ver-
anstaltungsticketverkaufs um
ein neues Angebot: Seit Anfang
des Monats erhalten Kunden
beim Kauf von Veranstaltungs-
tickets eine Bonuskarte, mit der
regelmäßige Ticketkäufe be-
lohnt werden.

Stempel für jedes Ticket
Für jedes Veranstaltungsticket
im Wert von mindestens zehn
Euro wird ein Stempel auf der
Bonuskarte vergeben. Beim
Kauf mehrerer Tickets erhöht
sich die Anzahl der Stempel
entsprechend, pro Ticket wird
ein Stempel vergeben. Davon
profitieren insbesondere Kun-
den, die mehrere Veranstaltun-
gen besuchen oder Tickets für
verschiedene Events erwerben.

Ist die Bonuskarte mit zehn

Stempeln gefüllt, erhalten die
Inhaber als Dankeschön für ihre
Treue einen Stadtgutschein im
Wert von zehn Euro.

Service mit
persönlicher Beratung
Die Tourist-Information ist offi-
zielle Vorverkaufsstelle für Re-

servix, Ticket Regional und ztix
und damit zentrale Anlaufstelle
für eine Vielzahl von Veranstal-
tungen in der Region sowie

überregional. Kunden profitie-
ren dabei nicht nur von einem
breiten Ticketangebot, sondern
auch von persönlicher Beratung
und Service vor Ort.

„Der persönliche Service un-
serer Vorverkaufsstelle bietet ei-
nen Mehrwert, den reine Inter-
netportale in dieser Form nicht
leisten können. Der Kauf vor
Ort lohnt sich daher gleich dop-
pelt – durch Beratung und nun
zusätzlich durch die neue Bo-
nuskarte“, so Simone Paepke,
Leiterin der WFB-Tourismus-
agentur und der Tourist-Infor-
mation NibelungenLand. Mit
der Einführung der Bonuskarte
setzt die Tourist-Information ei-
nen weiteren Anreiz, Tickets di-
rekt vor Ort zu erwerben, und
stärkt damit zugleich den loka-
len Servicegedanken.  red

Treuebonus für Eventtickets
AUSFLUGSTIPP: Die Tourist-Information NibelungenLand belohnt Käufe mit Bonuskarte und einem Stadtgutschein.

Mit der Einführung der Bonuskarte setzt die Tourist-In-formation einen weiteren Anreiz, Tickets direkt vor
Ort zu erwerben. Zugleich stärkt sie den lokalen Servicege-danken. BILD: WFB

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter

www.nibelungenland.net.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Leimen. Die Leimener Künstle-
rin Doris Dietz präsentiert am
30. April im Neuen Verwal-
tungsgebäude der Stadt Leimen
in der Rathausstraße 1-3 ihre re-
trospektive Ausstellung „Farb-
assoziationen“. Die Vernissage
beginnt um 18.15 Uhr und bie-
tet die Gelegenheit, die Künstle-
rin persönlich kennenzulernen
sowie einen Einblick in ihr viel-
seitiges Werk zu gewinnen.

Vielseitige Arbeiten
Die Ausstellung ist vom 30. Ap-
ril bis einschließlich 30. Juni im
Rathaus zu sehen. Im Mittel-
punkt stehen farbintensive Ac-
rylgemälde und Acrylcollagen,
die den unverkennbaren Stil der
Künstlerin widerspiegeln.

Neue Ordnungen
Mit der Collagetechnik erschafft
Doris Dietz neue Zusammen-
setzungen, Ordnungen und
Strukturen, die den Blick auf
das Bekannte neu lenken. In ih-
ren Reiseimpressionen lässt sie
vor allem die Atmosphäre auf
sich wirken.

Geheimnisvolle
Lichtstimmung
So entstehen fantasievolle
Landschaften voller geheimnis-
voller Lichtstimmung, die sich
im Unendlichen zu verlieren
scheinen. In ihren Werken ver-
binden sich strahlende Leucht-
kraft und elementare Emotio-
nen. red

Farbenreiche
Bildwelten
RATHAUS LEIMEN: Vernissage am 30. April.

Heidelberg. Die Heidelberger
Gästeführer bieten im Mai zwei
Themenführungen über Mark
Twain in Heidelberg an. Die
erste Führung findet am Sams-
tag, 2. Mai, um 15 Uhr in deut-
scher Sprache statt. Die zweite
Führung wird am Samstag,
23. Mai, um 15 Uhr in engli-
scher Sprache angeboten.

Treffpunkt für beide Führun-
gen ist der Löwenbrunnen auf
dem Universitätsplatz.

Titel der Rundgänge
Die deutschsprachige Themen-
führung trägt den Titel „Auf den
Spuren von Mark Twain“. Die
englischsprachige Themenfüh-
rung heißt „In the Footsteps of
Mark Twain“. red

Auf den Spuren
von Mark Twain
ZWEI THEMENFÜHRUNGEN IM MAI

Weitere Informationen gibt
es unter der Mobilnummer

0177/ 2 72 35 62 oder per E-Mail
unter c.m.frey@gmx.de. Veran-
stalter ist der Heidelberger Gäs-
teführerverein.

i

Heidelberg. Das kostenfreie Outdoor-Ange-
bot „Sport im Park“ der Stadt Heidelberg
startet gemeinsam mit Heidelberger Sport-
vereinen und dem Sportkreis Heidelberg
Anfang Mai in die sechste Saison. Interes-
sierte sind am Freitag, 1. Mai 2026, von 20
bis 21.30 Uhr zur Auftaktveranstaltung am
Werderplatz in Neuenheim eingeladen.
„Sport im Park“ bietet an diesem Abend
„Full Moon Flow Yoga“ bei Vollmond und
Fackelschein. Kursleiterin ist Susannen
Schreiner. Die Teilnahme ist wie bei allen
Angeboten von „Sport im Park“ kostenlos
möglich.

Vielfältige Kurse in allen Stadtteilen
Die wöchentlichen „Sport im Park“-Kurse
starten ab Montag, 4. Mai, und bieten ein
abwechslungsreiches Angebot. Das Pro-
gramm und ein Newsletter sind online un-
ter www.heidelberg.de/sportimpark ver-
fügbar. „In der neuen Saison von Sport im
Park bieten wir gemeinsam mit 17 Verei-
nen und dem Sportkreis Heidelberg insge-
samt 38 Kurse an – von Fitness- und Aus-
dauertraining über Gymnastik, Rücken-
training, Nordic Walking und Boule bis hin
zu Kampfkunst und Tanzen. Die Kurse fin-
den in Grün- und Parkflächen in allen
15 Heidelberger Stadtteilen statt, von mon-

tags bis sonntags, unabhängig vom Fit-
nesslevel. So ist für Sportbegeisterte jeden
Alters etwas dabei. Das zeichnet unsere
Sportstadt Heidelberg aus“, sagte Oberbür-
germeister Eckart Würzner am vergange-
nen Montag, bei der Vorstellung des Pro-
gramms von „Sport im Park“ gemeinsam
mit Markus Wellenreuther vom Amt für
Sport und Gesundheitsförderung und teil-
nehmenden Übungsleiterinnen auf dem
Montpellierplatz.

Neue Orte und neue Angebote
Der Montpellierplatz an der Ostseite der
Stadthalle wurde im Zuge der Sanierung
der Stadthalle neugestaltet und ist in die-
sem Jahr neu als Veranstaltungsort dabei.
Auch sieben neue Kurse gehören in die-
sem Jahr zum Programm, unter anderem
„Battlebody Bootcamp“ in der Bahnstadt,
„Fitnessboxen“ in der Südstadt und „Zum-
ba“ in Ziegelhausen.

Die Kurse werden von geschulten
Übungsleitern der Heidelberger Sportver-
eine angeleitet. Sie sind für untrainierte
Personen ebenso geeignet wie für trainier-
te Sportler. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist kostenfrei, ein
Einstieg jederzeit möglich. Saisonende ist
am 26. September. Im vergangenen Jahr

wurden in den Kursen von „Sport im Park“
insgesamt 10.000 Teilnehmende gezählt.

Aus dem Montagsprogramm
Zum Montagsprogramm ab 4. Mai gehö-
ren Nordic Walking mit Treffpunkt am
Parkplatz ISG-Hotel, Im Eichwald 19, in
Boxberg von 15 bis 16 Uhr mit dem Budo-
Club Emmertsgrund/Boxberg 2000, „Fit-
nessBoxen – Achtsam trainieren, fit blei-
ben“ im Anderen Park in der Südstadt von
18 bis 19 Uhr mit der TSG Rohrbach, Pila-
tes auf der „alla hopp!“-Anlage in Kirch-
heim von 18 bis 19 Uhr ab 1. Juni mit dem
Deutschen Alpenverein – Sektion Heidel-
berg 1869, Bauch-Beine-Po im Graham-
park in Handschuhsheim von 18.15 bis
19.15 Uhr mit dem TSV 1886 Handschuhs-
heim, „Dynamisches Yoga mit Hadije“ in
der Grünanlage am Römerbad in Neuen-
heim von 19.15 bis 20.15 Uhr mit der TSG
78 Heidelberg sowie Gymnastik für Jeder-
mann im „Anderen Park“ in der Südstadt
von 20.30 bis 21.30 Uhr, vom 3. August bis
7. September von 20 bis 21 Uhr, mit dem
Heidelberger TV 1846. red

„Sport im Park“ startet
in die sechste Saison
„FULL MOON FLOW YOGA“: Auftakt am 1. Mai am Werderplatz in Neuenheim.

In Bewegung bei der Vorstellung des Programms „Sport im Park“ auf dem Montpellierplatz an der Stadthalle (von links): Markus Wellenreuther
(Amt für Sport und Gesundheitsförderung), Maren Greive (Kursleiterin vom Deutschen Alpenverein, Sektion Heidelberg), Friederike Ziganek
(Kursleiterin von aktivijA e.V.) und Oberbürgermeister Eckart Würzner. BILD: PHILIPP ROTHE

Mehr Informationen und das gesamte
Kursprogramm gibt es auch im Inter-

net unter www.heidelberg.de/sportimpark

i

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Pantero. Pantero ist ein
freundlicher und geselliger
Kater. Er lässt sich gerne
streicheln und liebt es vor al-
lem mit anderen Katzen zu
spielen. Er hat ein unterwür-
figes und freundliches We-
sen und ist sehr sozial. Der
Kater ist am 28. August 2025
geboren. Die Tierhilfe sucht
für Pantero ein liebevolles

Zuhause mit Menschen, wo
er beachtet wird, wo man
sich mit ihm beschäftigt und
wo er ein festes Familienmit-
glied sein darf. Liebe Kinder
sind herzlich willkommen.
Auch mit Hunden kommt
das Katzenkind gut zu-
recht. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Katzenkind Pantero
sucht ein Zuhause

Wer Pantero kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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Online Shop: 
www.pureSGP.de

Reinstes 
Kollagen in 

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR. 1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Strahlend schöne Haut –
ganz ohne Botox?

Wir nehmen aktuelle Trends unter die Lupe und verraten, warum Kollagen
von innen der Gamechanger sein könnte

Früher oder später erlebt es je-
der: feine Fältchen rund um Augen 
und Mund, Cellulite oder schlaf-
fe Hautpartien. Der Grund? Der 
Körper produziert schon ab dem 
25. Lebensjahr weniger Kollagen, 
jenes Strukturprotein, das unsere 
Haut fest, glatt und elastisch hält. 
Doch die Beauty-Welt hat längst 
Antworten parat – von High-
tech-Behandlungen bis zu smarten 
Nahrungsergänzungen.

1. Invasive Behandlungen: 
Schönheits- OPs und Injektionen

Der Wunsch nach jugendlichem 
Aussehen ist verständlich, doch 
Eingriffe wie Filler oder Lifting 
bergen Risiken: Infektionen, al-
lergische Reaktionen oder Nerven-

schäden sind möglich. Oft bleibt das 
Ergebnis hinter den Erwartungen 
zurück und es folgen weitere Be-
handlungen – ein Teufelskreis.

2. Kosmetische Behandlungen: 
Cremes und Co.

Die Kosmetikindustrie wirbt mit 
teuren Anti-Aging-Produkten, die 
oft mehr versprechen als sie hal-
ten. Zudem enthalten viele Cremes 
bedenkliche Stoffe wie Parabene, 
Mikroplastik, Duftstoffe oder um-

strittene UV-Filter – mit 
möglichen Folgen für Umwelt 
und Gesundheit. Daher lohnt 
ein genauer Blick auf die Liste der 
Inhaltsstoffe.

3. Der Gamechanger: 
Hochwertiges Kollagenpulver

Kollagenhaltige Cremes ver-
sprechen viel, doch die molekulare 
Struktur von Kollagen in Cremes 
ist tatsächlich zu groß, um von au-
ßen in die tieferen Hautschichten 
eindringen zu können. Eine sinn-
volle Alternative: Kollagenpulver 
wie pureSGP Kollagen Peptide 
(erhältlich in Apotheken und on-
line). Es enthält zertifiziertes Kol-
lagenhydrolysat aus natürlichen 
Quellen. Ergänzt wird die Formel 
durch Vitamin C, Zink, Kupfer 
und Biotin – wichtige Nährstoffe 
für Haut, Haare und Bindegewe-
be. Das Pulver lässt sich einfach in 
Getränke einrühren. Empfohlen 
wird der Verzehr über mindestens 
12 Wochen. 

 JETZT NEU 
Das pureSGP KOLLAGEN STARTER SET 

perfekt zum Kennenlernen!
Freuen Sie sich auf zwei Dosen pureSGP  Kollagen Peptide (à 300 g) und sichern Sie 
sich liebevolle Extras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen To- Go Becher 

und eine praktische  Einkaufstasche!

 Sie profi tieren von einem Preisvorteil von insgesamt 30 %! Dieser setzt 
sich zusammen aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- Dosen und 

Geschenken im Wert von knapp 30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop 
unter www.pureSGP.de bestellen!

Ein starkes Set für alle, die  pureSGP entdecken möchten – oder sich 
selbst etwas Gutes tun wollen. Erhältlich auch in Ihrer Apotheke!

lergische Reaktionen oder Nerven-lergische Reaktionen oder Nerven-

Freuen Sie sich auf zwei Dosen 
sich liebevolle Extras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen To- Go Becher 

und eine praktische  Einkaufstasche!

 Sie profi tieren von einem 
sich zusammen aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- Dosen und 

Geschenken im Wert von knapp 30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop 
unter 

Ein starkes Set für alle, die  pureSGP entdecken möchten – oder sich 
selbst etwas Gutes tun wollen. 

lergische Reaktionen oder Nerven-lergische Reaktionen oder Nerven-

Jetzt

30 % 
Preisvorteil

sichern
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Heidelberg. Unternehmen und
Institutionen können sich ab
sofort für die Heidelberger Aus-
bildungs- und Studientage an-
melden. Die Veranstaltung fin-
det am Mittwoch, 14. Oktober,
von 17 bis 20.30 Uhr mit dem
„Abend der Ausbildung“ sowie
am Donnerstag, 15. Oktober,
von 8.30 bis 16 Uhr mit dem
Messetag im Dezernat 16 in der
Emil-Maier-Straße 16 statt. Dort
können sich Unternehmen und
Institutionen mit ihren Angebo-
ten zur dualen Ausbildung und
zum Studium präsentieren. Die
Anmeldung ist bis 31. Mai on-
line unter www.heidelberger-

ausbildungstage.de möglich.
Wegen der begrenzten Zahl an
Standplätzen werden Heidel-
berger Unternehmen bevor-
zugt. Nach Ablauf der Anmelde-
frist erhalten die Teilnehmen-
den die offizielle Anmeldebe-
stätigung sowie weiterführende
Informationen.

Die Heidelberger Ausbil-
dungs- und Studientage sind ei-
ne jährlich stattfindende Stu-
dien- und Ausbildungsmesse
und haben sich als bedeutende
Anlaufstelle etabliert. Mehr als
60 Unternehmen aus verschie-
denen Branchen präsentieren
sich dort und bieten Interessier-

ten die Möglichkeit, Berufsbil-
der praxisnah zu erleben und
auszutesten. Die Messe ermög-
licht persönliche Kontakte mit
Vertretern unterschiedlicher
Branchen, sei es für einen Stu-
dienplatz, einen Ausbildungs-
platz oder andere berufliche
Perspektiven. Ergänzt wird die
Messe durch ein Rahmenpro-
gramm. Der Mitmach-Parcours
bietet Einblicke in verschiedene
Berufsfelder, das Bewerbungs-
café unterstützt bei der Opti-
mierung von Bewerbungsunter-
lagen. Außerdem werden kos-
tenlose Bewerbungsfotos ange-
boten. red

Wo Talente auf Unternehmen treffen
AUSBILDUNGS- UND STUDIENTAGE: Bis 31. Mai anmelden.

Neckargemünd. Die Vorfreude
auf den Sommer steigt: Am
1. Mai startet offiziell die dies-
jährige Freibadsaison in Ne-
ckargemünd. Traditionell ist der
Eintritt am ersten Öffnungstag
kostenfrei.

Aufgrund des Feiertags öff-
net das Terrassen-Schwimmbad
bereits am Freitag um 9 Uhr sei-
ne Tore, um allen Badegästen
ein verlängertes Auftaktwo-
chenende zu ermöglichen.

Willkommen zum Auftakt
Darüber hinaus dürfen sich die
ersten drei Badegäste auf eine
persönliche Begrüßung durch
Bürgermeister Jan Peter Seidel
freuen, der sie mit einer kleinen
Überraschung willkommen
heißt.

Gut vorbereitet
Das Freibadteam hat die ver-
gangenen Wochen intensiv ge-
nutzt, um das Terrassen-

Schwimmbad auf die neue Sai-
son vorzubereiten. Becken, Lie-
gewiesen und Einrichtungen
präsentieren sich in bestem Zu-
stand und laden zu entspann-
ten und erlebnisreichen Stun-
den ein.

Karten und Öffnungszeiten
Tages- sowie Saisonkarten kön-
nen bereits jetzt unter
www.freibad-

neckargemuend.de bequem
online erworben werden. So
steht einem reibungslosen Start
in die Badesaison nichts im We-
ge. Ab dem 1. Mai gibt es die
Eintrittskarten auch direkt vor
Ort an der Tageskasse im Ter-
rassen-Schwimmbad.

Einlass ist von 9 bis 19 Uhr.
Das Schwimmende ist um
19.30 Uhr. Die Badschließung
erfolgt um 20 Uhr.  red

Vorfreude auf
sonnige Tage steigt
TERRASSEN-SCHWIMMBAD NECKARGEMÜND: Freier Eintritt zum Saisonstart am 1. Mai.

Das Terrassen-Schwimmbad in Neckargemünd öffnet am 1. Mai mit kostenlosem Eintritt und verlängertem Auftaktwochenende. Karten gibt es
online und ab 1. Mai auch an der Tageskasse. BILD: STADT NECKARGEMÜND
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Heidelberg-Wieblingen. Am ers-
ten Maiwochenende lädt der
Reit- und Fahrverein Hei-
delbrg-Wieblingen zu einem
abwechslungsreichen Turnier
auf seine Anlage in der Maaß-
straße 34 ein.

Dressur- und Springprüfungen
am 2. und 3. Mai
Am 2. und 3. Mai stehen zahl-
reiche Dressur- und Springprü-
fungen auf dem Programm –
vom Jugendbereich bis hin zu
Prüfungen der Klasse M. Besu-
cher dürfen sich auf spannen-
den Pferdesport und eine be-
sondere Atmosphäre freuen.
Neben den sportlichen Höhe-
punkten sorgt ein durchgehend
geöffneter Bewirtungsbetrieb

für das leibliche Wohl. Auch die
beliebte Kaffeestube bietet eine
große Auswahl an Getränken
und Kuchen. Die Cocktail-Bar
am Samstagabend lädt zum ge-
mütlichen Ausklang des ersten
Turniertages ein.

Ausflugsziel
für die ganze Familie
Das Turnier eignet sich ideal als
Ausflugsziel für die ganze Fami-
lie und als Zwischenstopp für
Rad- und Motorradausflügler.
Der Eintritt ist frei. red

Maiwochenende steht
im Zeichen des Pferdesports

Weitere Informationen so-
wie die genaue Zeiteintei-

lung gibt es auf der Homepage
des Verens unter www.
reitverein-wieblingen.de.

i

Heidelberg. Was für ein unglück-
licher Schlusspunkt! Fast die
ganze Partie über lagen die USC
BasCats Heidelberg im ersten
Playoff-Viertelfinalspiel beim
BBC Osnabrück vorne, teilweise
mit neun bis zehn Punkten,
doch praktisch mit der Schluss-
sirene erzielten die Niedersäch-
sinnen den Ausgleich zum
66:66. Das Rückspiel wird damit
zum Krimi.

Die BasCats mussten auf
Laurie Irthum und Greta Metz
verzichten, und beiden hätten
sehr gut getan, um die ange-
schlagene Melanie Hoyt auf der
Centerposition und insgesamt
in der Defensive zu entlasten.
Gleichwohl starteten die Hei-
delbergerinnen sehr gut, und
das lag an Hoyt und vor allem
an Kelly Moten. Außer den
15 Punkten der beiden US-
Amerikanerinnen konnte ledig-
lich noch deren Landsfrau zwei
Zähler markieren.

Zu Beginn des zweiten Vier-
tels verloren die BasCats vorü-
bergehend den Faden und ge-
statteten Osnabrück die einzige
Führung (21:17). Doch als Kapi-
tänin Melanie Hoyt aufs Feld
kam, lief es wieder. Mit sechs
Punkten in Folge brachte sie ihr
Team erneut in Führung. Die
restlichen neun Punkte der Hei-
delbergerinnen erzielte wieder-
um Kelly Moten, so dass zur
Halbzeit keine einzige deutsche
Spielerin einen Punkt erzielt
hatte (Moten 16, Hoyt 14, Oden
2). Das ist auch ein Novum.

In der zweiten Halbzeit tra-
fen die zunächst offensiv sehr
nervös und ungenau agieren-
den Osnabrückerinnen etwas
besser, dennoch blieb es bei

sechs bis neun Punkten Vor-
sprung für die BasCats. Lotta Si-
mon war es, die nach über
sechs Minuten im dritten Vier-
tel den ersten Distanzwurf ver-
senkte. Zwei Dreier von Emily
Enochs und Freiwürfe von Bü-
scher und Enochs ließen die
„Bulls“ auf vier Punkte heran-
kommen.

Ein Dreier von Moten kurz
nach Beginn des vierten Viertels
schien den Weg zum Sieg zu
weisen, doch plötzlich waren
die Gastgeberinnen da und gli-
chen aus. Wer die Wende kom-
men sah, irrte sich jedoch, denn
Moten, Oden und Hoyt sorgten
mit einem 9:0-Lauf wieder für

Beruhigung. Die Wende war die
Verletzung von Melanie Hoyt.
Ein Muskel in der angeschlage-
nen Wade machte zu, knapp
vier Minuten vor Ende musste
sie vom Feld.

Den letzten beiden von
29 Punkten Kelly Motens – dazu
hatte sie 16 Rebounds, fünf Vor-
lagen und einen Ballgewinn in
der Statistik – zum 57:65 ließ
Osnabrück einen 7:0-Lauf fol-
gen. Plötzlich passierten Fehl-
pässe und Ballverluste, verge-
bene Freiwürfe brachten Osna-
brück ins Spiel. Die schwachen
Freiwürfe werden immer mehr
zum großen Problem in dieser
Saison. Zwölf Sekunden vor

Schluss hatte Greta Gomann
die Chance, mit zwei Freiwür-
fen das 67:64 zu erzielen, doch
sie verwandelte nur einen.
Cheftrainer René Spandauw
nahm 2,8 Sekunden vor Ende
eine Auszeit und forderte das
Team auf, nach dem folgenden
Einwurf sofort zu foulen. Doch
urplötzlich stand die starke Mi-
chelle Büscher völlig frei und
glich zum 66:66 aus. Resigniert
hob Spandauw beide Hände.

Mit etwas mehr Cleverness,
Ruhe und Glück hätten die
BasCats diese Partie eigentlich
für sich entscheiden müssen. So
ist weiterhin alles offen. Bleibt
zu hoffen, dass Melanie Hoyt im

Rückspiel einsatzfähig ist.
Blickt man auf die übrigen

Playoff-Spiele, dann fällt auf,
dass die Südvertreter bis auf die
BasCats allesamt das Hinspiel
verloren. Vor allem die Nieder-
lage der Falcons Bad Homburg
mit 84:94 in Bochum über-
raschte sehr. Würzburg war ge-
gen Leverkusen chancenlos,
Göttingen siegte in Jena.

Stimmen zum Spiel:
ECheftrainer René Spandauw:
„Osnabrück hat sicherlich nicht
mehr mit dem Ausgleich ge-
rechnet, aber sie sind dafür be-
kannt, dass sie nie aufgeben
und Spiel rumreißen. Wir hat-
ten einige individuelle Fehler
im Spiel, ein paar unglückliche
Aktionen am Ende, aber insge-
samt kann ich der Mannschaft
nicht viel vorwerfen, denn sie
hat fast alles umgesetzt, was wir
wollten. Gegen Tonia Dölle hat-
ten wir einen bestimmten Plan,
der hat größtenteils funktio-
niert. Es war schade, dass Greta
Metz wegen der Abiturvorberei-
tungen nicht dabei sein konnte,
sie hätte hinter Melanie Hoyt als
zweite Centerin agiert.“
EKelly Moten: „Das Spiel hatte
seine Höhen und Tiefen, beide
Teams haben extrem intensiv
gespielt. Es ist nicht immer alles
für uns gelaufen und wir haben
Dinge realisiert, die wir verbes-
sern können. Osnabrück hatte
die Halle auf seiner Seite, aber
ich bin stolz, wie wir darauf re-
agiert und gekämpft haben. Un-
ser Ziel war, das Spiel zu gewin-
nen, nun ist es Unentschieden
ausgegangen und das macht
das nächste Spiel noch wichti-
ger.“

Schlusssirene raubt Erfolg
USC BASCATS: Heidelbergerinnen kassieren in letzter Sekunde den Ausgleich.

Von Michael Rappe

Kelly Moten war in Osnabrück kaum zu halten, doch zum Sieg reichte es nicht. BILD: ANDREAS GIESER
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket

Wert 1.000 Euro

Heidelberg. Hausverwaltun-
gen müssen mindestens drei
Vergleichsangebote einholen.
Das galt bei der Vergabe von
Aufträgen in Gemeinschaften
der Wohnungseigentümer als
gesetzt. Ausnahmen von der
Regel sind jetzt möglich.

Haustüren klemmen, Au-
ßenlampen müssten dringend
erneuert werden. Oft sind es
vermeintlich kleine Dinge, bei
denen der Handwerkermangel
spürbar wird: Es finden sich
partout keine Betriebe, die be-
reit wären, Reparaturangebote
abzugeben. Sorry, keine Zeit,
ausgelastet bis unters Dach
oder Rückmeldung gleich
Fehlanzeige. Die von der Ge-
meinschaft der Wohnungsei-
gentümer (GdWE) und den Ge-
richten erwartete Forderung
zur Einholung von drei Ange-
boten können Hausverwaltun-
gen so kaum mehr erfüllen.

Damit Verwaltungen den-
noch handeln können, sieht
bereits das reformierte Woh-
nungseigentumsgesetz (WEG)
bestimmte Erleichterungen
vor. Es erlaubt Verwaltern un-
ter anderem, Dinge von unter-
geordneter Bedeutung ohne
Beschluss der Eigentümerver-
sammlung eigenmächtig zu

regeln. Vorausgesetzt, der
GdWE entstehen weder erheb-
liche Verpflichtungen noch
Kosten.

Was als erheblich zu wer-
ten ist, hängt von der Größe
der Wohnanlage ab: Je größer,
desto umfangreicher dürfen
die Maßnahmen in der Regel
ausfallen. Unumstritten sind
der Austausch von Leuchtmit-
teln oder die Instandsetzung
zerbrochener Fenster.

Ein Budgetrahmen
setzt Grenzen
Die Frage der Angebotseinho-
lung stellt sich indirekt über
die Kosten: Was heißt erheb-
lich? Hier haben GdWEs die
Möglichkeit, Verwaltungen ei-
nen Schwellenwert vorzuge-
ben. Grundsätzlich gilt ein
Kostenvolumen von bis zu
3.000 Euro je Auftrag als an-
gemessen. Arbeiten und
Dienstleistungen bis zu die-
sem Betrag können Verwalter
dann frei vergeben. Damit das
Gesamtvolumen im Rahmen
und das Finanzrisiko für die
Gemeinschaft überschaubar
bleibt, wird der jährliche Be-
trag gedeckelt.

Diese Lösung weicht die
Auflage, drei Angebote einzu-

holen, auf, ohne sie aufzuhe-
ben. Denn die Verwaltung soll-
te sich vermutlich nach wie
vor bemühen, Vergleichsange-
bote beizuschaffen. Auch, um
sich im Zweifelsfall vor Haf-
tungsrisiken zu schützen. Die
Ernsthaftigkeit der Bemühun-
gen sollte nachweisbar und
Absagen sowie ausbleibende
Rückmeldungen zur Kontrolle
durch die GdWE dokumentiert
sein. Meistens hat der Beirat
bei der Belegprüfung ein Auge
darauf.

Der BGH rüttelt am Prinzip
Der Bundesgerichtshof hat
jüngst signalisiert, dass das
von ihm aufgestellte Gebot zur
Einholung von drei Angeboten
für die Bestellung einer Ver-
waltung vielfach zu weiträu-
mig interpretiert wurde. Kei-
nesfalls sei mit dieser Ent-
scheidung festgelegt, dass bei
allen Beauftragungen immer
drei Angebote eingeholt wer-
den müssen.

Er stellte das am Beispiel
der Beauftragung einer
Rechtsanwaltskanzlei klar. Sie
war von einer GdWE-Verwal-
tung mit der rechtlichen Prü-
fung von Ansprüchen gegen
einen Bauträger beauftragt

worden, ohne dass der Verwal-
tung ein Beschluss der GdWE
auf dem Tisch lag. Den holte
die Verwaltung nachträglich
ein.

Dieser Schritt habe ord-
nungsgemäßer Verwaltung
entsprochen, so der BGH (Ur-
teil vom 18. Juli 2025, V ZR
76/24). Gleiches traf auf die
von der Verwaltung eigen-
mächtig erteilte Beauftragung
zu. Der Bauträger, der noch
Mitglied der GdWE war, schei-
terte am Ende mit seiner An-
fechtungsklage, die er mit
dem Fehlen von Vergleichsan-
geboten begründet hatte.

Der Grundsatz, zumindest
bei einer Beschlussfassung
müssten immer drei Angebote
vorliegen, kann nach diesem
BGH-Urteil nicht mehr einfach
auf alle Beauftragungen ange-
wandt werden. Bereits 2023
hatte der BGH entschieden,
ein Beschluss könne ord-
nungsgemäßer Verwaltung
entsprechen, wenn der Grund
für fehlende Vergleichsange-
bote darin liege, dass trotz
mehreren Anfragen keine an-
deren Angebote abgegeben
wurden (Urteil vom 10. Februar
2023, V ZR 246/21).

Haus & Grund Deutschland

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

HAUS & GRUND HEIDELBERG BERÄT: Es müssen nicht mehr zwingend drei Vergleichsangebote sein.

Lockerungen bei
Vergleichsangeboten

www.tuv.com/termin

Prüfstelle Schwetzingen

Bruchhäuser Str. 35,

68723 Schwetzingen

Tel: 0170/9243607

Prüfstelle Ladenburg

Hohe Straße 1–19,

68526 Ladenburg

Tel: 0171/2774484

Ihre TÜV Rheinland-Prüfstelle vor Ort

Wir sind für Sie da!

Servicezeiten:

Mo.–Do. 09:00–12:00 13:00–17:00

Fr. 09:00–12:00 13:00–14:30

1. Sa. im Monat 09:00–12:00

Servicezeiten:

Mo.–Do. 09:00–14:30

Fr. 09:00–14:00

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg informiert über wichtige
Neuerungen beim digitalen
Handwerkerparkausweis in der
Metropolregion Rhein-Neckar.
Seit 2008 unterstützt der regio-
nale Handwerkerparkausweis
Handwerksbetriebe bei ihrer
täglichen Arbeit, seit 2024 auch
in digitaler Form. Mit einem
weiter verbesserten Online-An-
trag steht seit September 2025
ein besonders benutzerfreund-
liches Verfahren zur Verfügung.

Digital und regional nutzbar
Der Handwerkerparkausweis
kostet 195 Euro pro Jahr und ist
ab Beantragung zwölf Monate
gültig. Pro Ausweis können bis
zu drei Kennzeichen hinterlegt
werden, die jedoch nicht gleich-
zeitig genutzt werden dürfen.
Die Beantragung erfolgt digital
über die zuständige Straßenver-
kehrsbehörde am Unterneh-
menssitz. Der Ausweis wird an-
schließend im „print-at-ho-
me“-Verfahren selbst ausge-
druckt und gut sichtbar im
Fahrzeug ausgelegt. Der regio-
nale Handwerkerparkausweis
gilt in allen kreisfreien Städten
und Landkreisen der Metropol-
region Rhein-Neckar sowie in

der TechnologieRegion Karlsru-
he. Er ersetzt zahlreiche Einzel-
genehmigungen und erleichtert
so die Abwicklung von Arbeits-
einsätzen vor Ort.

Neue Vorgaben seit 14. April
Seit dem 14. April diesen Jahres
gilt eine erweiterte Regelung für
die Nutzung von Anhängern.
Künftig können auf einem
Handwerkerparkausweis bis zu
drei Kennzeichen eingetragen
werden, entweder für Kraftfahr-
zeuge, für Anhänger oder als
Kombination aus beiden. Damit
wird erstmals ausdrücklich ge-
regelt, dass auch Anhänger in
die Parkberechtigung einbezo-
genwerden können.

Die Stadt Heidelberg trägt
mit der digitalen Antragstellung
und den neuen Regelungen für
Anhänger gemeinsammit ihren
regionalen Partnern dazu bei,
die Arbeitsbedingungen für
Handwerksbetriebe weiter zu
verbessern und bürokratische
Abläufe zu vereinfachen. Wich-
tig ist dabei, dass das Fahrzeug,
das einen Anhänger zieht,
selbst über einen gültigen
Handwerkerparkausweis verfü-
genmuss.

Regeln für den Arbeitsalltag
Für die Nutzung im Arbeitsall-
tag gelten klare Vorgaben. Sind
Zugfahrzeug und Anhänger auf
demselben Ausweis eingetra-
gen, reicht ein ausgelegter Aus-
weis im Fahrzeug aus, aller-
dings nur, wenn der Anhänger
angekoppelt ist. Haben Zug-
fahrzeug und Anhänger jeweils
einen eigenen Ausweis, müssen
beide Dokumente im Fahrzeug
ausgelegt werden. Ein Anhän-
ger allein ist nicht parkberech-
tigt und darf nicht ohne Zug-
fahrzeug abgestellt werden.

Allgemeine Informationen
zum Handwerkerparkausweis
stellt die Metropolregion
Rhein-Neckar GmbH online
unter m-r-n.com/themen-
projekte/handwerkerparkaus-
weis bereit. Informationen zum
Handwerkerparkausweis in
Heidelberg gibt es unter
www.heidelberg.de/HD/
Leben/
Handwerkerparkausweis.html.

red

Online-Antrag einfacher
und benutzerfreundlicher
MOBILITÄT: Digitaler Handwerkerparkausweis soll Einsätze erleichtern.

Fragen können zudem per
E-Mail an

handwerkerparkausweis@
m-r-n.com gerichtet werden.
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SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

50. Münzbörse der Numismatischen
Gesellschaft Speyer e.V. in der Rheinfran-
ken-Halle Altlußheim, Hockenheimer
Str. 66, Sonntag, 10. Mai 2026, 9 - 15
Uhr, Eintritt: 2 Euro, auch für Familien
ca. 50 Händler mit antiken Münzen bis
Euro-Münzen, Medaillen, Orden, Ehrenzei-
chen, Papiergeld, numismatische Litera-
tur etc. Beratung und Möglichkeit zum
Kauf u. Verkauf, Parkplätze: Halle/Umfeld

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf! Ob
Medaillen, Bilder/Skulpturen, Bekleidung
sowie Flohmarktartikel, Uhren, Puppen,
Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel, und
vieles mehr. % 0621/33687036

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MIETGESUCHE
Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit! Hecken schneiden,
Unkraut entfernen, Rasen umgraben,
Baum fällen. Komplette Gartengestaltung
zum günstigen Pauschalpreis, ohne
Anfahrtskosten. Tel. 0176/89867245

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Flohmarkt Sa. 02.05.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-STUDIOS

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

Ich Andrea 68 J., leider verwitwet, bin e.
ruhige, natürliche Frau, sauber und
gepflegt, ich habe e. treues gutes Herz,
koche sehr gerne u. gut, beruflich habe
ich lange in der mobilen Altenpflege gear-
beitet. Das Alleinsein ist nicht einfach für
mich, deshalb suche ich pv einen guten,
lieben Mann bis 80 J., für den ich da sein
darf. % 0157 – 75069425

Gerda, 78 Jahre jung, bin eine verständ-
nisvolle, sympathische Frau, mit guter
Figur und etwas mehr Oberweite, ich
kann gut haushalten und koche für mein
Leben gern, als Witwe fällt mir das Allein-
sein sehr schwer, ich suche pv einen
zuverlässigen Mann, habe ein Auto und
bin nicht ortsgebunden. Sie erreichen
mich % 0151 – 20593017

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54575161

Bezaubernde Yvonne, 38, mit strahlend
blauen Augen, sportlich schlanker Figur.
Möchte mich endlich wieder verlieben.
Suchst auch du die richtige Partnerin,
dann bitte melde Dich. Freu mich sehr auf
unser erstes Treffen. ü.Pv Tel./SMS
01704432364

Ich bin Christina, mit weibl. vollbusiger
Figur, strahlendem Lächeln. Bin Anfang
50, Witwe, mit langen schwarzen Haaren.
Ich suche einen Mann zum Verwöhnen,
lieben und gemeinsam die Welt entde-
cken. Bin nicht ortsgeb., bin flexibel.
Gerne komme ich Dich besuchen für eine
glückliche Zukunft. Melde Dich gleich.
ü.Pv Tel 015127186363

Leidenschaftliche, attraktive Christa,
62, Witwe, vermögend, mit schlanker
Figur. Sehne mich nach dem Einen, der es
ernst meint. Ein traumhafter Sommer
erwartet uns, gemeinsame Stunden am
See, den Tag genießen mit einem guten
Essen. Gerne koche ich uns was Feines.
Lass Dich überraschen und melde Dich
gleich. ü.Pv Tel/sms 01607998576

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
89815995

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE
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Leimen. Oberbürgermeister
John Ehret empfing kürzlich
den Gewichtheber Maksym Ka-
ra im Historischen Rathaus, um
ihm persönlich zu seinen her-
ausragenden sportlichen Leis-
tungen zu gratulieren.

Erfolge auf nationaler Ebene
Kara tritt für den AC Germania
St. Ilgen in der Bundesliga und
bei nationalen Meisterschaften
an. In den vergangenen Jahren
zeigte er wiederholt nationale
Spitzenleistungen. 2024 wurde
er Deutscher Meister sowohl
bei den Junioren als auch in der
Aktivenklasse. Bei den Deut-
schen Meisterschaften 2025
verteidigte er seinen Titel ein-
drucksvoll und positionierte
sich damit weiter an der Spitze
seines Jahrgangs.

Würdigung und Unterstützung
Oberbürgermeister Ehret zeigte
sich beeindruckt von Maksym
Karas Ehrgeiz und Leistungsbe-
reitschaft im Gewichtheben
und würdigte seinen sportli-
chen Einsatz sowie seine bishe-
rigen Erfolge.

Begleiter aus
dem Gewichtheben
Beim Empfang waren zudem
weitere Persönlichkeiten des re-
gionalen Gewichthebens anwe-
send, die Kara in seiner sportli-
chen Entwicklung begleiten.
Dazu zählten Rolf Feser, ehe-
maliger Generalsekretär des
Bundesverbandes und langjäh-
riger Trainer des örtlichen Bun-
desliga-Vereins AC Germania

St. Ilgen, sowie der Vereinsvor-
sitzende Bernd Börgerding.
Ebenfalls anwesend war der
ehemalige Spitzenathlet und
heutige leitende Landestrainer
des Baden-Württembergischen
Gewichtheberverbands, Oliver
Caruso, Olympiabronzemedail-
lengewinner von 1996.

„Es ist großartig zu sehen,
dass die Sportstadt Leimen
durch die gute Zusammenar-

beit mit dem Bundesleistungs-
zentrum hier vor Ort einen
wichtigen Beitrag zum Spitzen-
sport leistet“, so Oberbürger-
meister Ehret. Die Stadt Leimen
gratuliert Maksym Kara herzlich
zu seinen bisherigen Erfolgen
und bedankt sich bei allen An-
wesenden für ihr Engagement
im lokalen Gewichthebersport.

red

OB Ehret würdigt
Gewichtheber
EMPFANG: Leimener Ausnahmeathlet wird im Rathaus gefeiert.

Oberbürgermeister John Ehret empfing den Gewichtheber Maksym
Kara im Historischen Rathaus und gratulierte ihm zu seinen sportlichen
Erfolgen. Kara wurde 2024 Deutscher Meister bei den Junioren und in
der Aktivenklasse und verteidigte seinen Titel. BILD: STADT LEIMEN

St. Ilgen. Vom 2. bis 4. Mai fin-
det auf dem Willi-Laub-Platz
das diesjährige Frühlingsfest in
St. Ilgen statt. Die Stadt Leimen
lädt Bürger und Gäste aus der
Umgebung dazu ein, gemein-
sam ein fröhliches Festwochen-
ende zu verbringen. Der Festbe-
trieb startet am Samstag, 2. Mai,
um 14 Uhr.

Fest für die ganze Familie
Ein besonderer Höhepunkt ist
der traditionelle Sommertags-
umzug am Sonntag, 3. Mai, der
um 14 Uhr beginnt. Die Aufstel-
lung erfolgt in der Weberstraße
auf Höhe des Aegidiuswegs.
Von dort führt der Zug über die
Friedrichstraße, die Ringstraße,
erneut durch die Weberstraße

sowie die Theodor-Heuss-Stra-
ße, bevor er schließlich wieder
in der Weberstraße am Willi-
Laub-Platz endet.

Frühling wird begrüßt
Mit dem Sommertagsumzug
wird traditionell der Winter ver-
abschiedet und der Frühling
begrüßt. Besonders für Kinder
ist dieses Brauchtum ein schö-
nes Erlebnis, das die Gemein-
schaft stärkt und viel Freude be-
reitet. Hinzu kommt, dass jedes
Kind eine Sommertagsbrezel
erhält.

Musik und Fahrgeschäfte
Im Anschluss an den Umzug
lädt das Frühlingsfest auf dem

Willi-Laub-Platz zum gemütli-
chen Beisammensein ein. Die
feierliche Eröffnung durch Bür-
germeisterin Claudia Felden
findet am 2. Mai um 19 Uhr
statt. Im Anschluss sorgt die
Band „Herzensmensch Allstars
mit Raffaele und Gonzo“ für
musikalische Unterhaltung und
beste Stimmung. Zudem erwar-
tet die Besucher dank Horst
Kräher eine abwechslungsrei-
che Auswahl an Fahrgeschäften
und Schaustellerbuden.

Die Stadt Leimen dankt allen
Beteiligten und Helfern für ihr
Engagement und freut sich auf
zahlreiche Gäste, die gemein-
sam den Frühling in St. Ilgen
willkommen heißen. red

Frühlingsfest bringt Musik
und Brauchtum nach St. Ilgen
WILLI-LAUB-PLATZ: Sommertagszug verabschiedet Winter.

Heidelberg. Die Aufwertungsar-
beiten in der Kleingemünder
Straße im Zentrum von Ziegel-
hausen sind Mitte April abge-
schlossen worden. Seit Jahres-
beginn hat die Stadt Heidelberg
den Straßenraum dort neuge-
staltet. Es wurden zwölf Pflanz-
beete angelegt, vier Bäume ge-
pflanzt sowie ein Baum ersetzt
und elf Fahrradanlehnbügel
eingebaut. Durch die neuen
Elemente verschwenkt der
Fahrbereich abschnittsweise,
was zu einer Geschwindigkeits-
reduzierung beiträgt und den
verkehrsberuhigten Charakter
der Kleingemünder Straße
stärkt. Am Knoten zur Peters-
taler Straße wurde zudem ein
Ladebereich eingerichtet.

Im Zuge der Arbeiten wurde
ein Behindertenparkplatz auf
dem Gscheidle-Parkplatz in
zentraler Lage eingerichtet, um

Geschäfte wie beispielsweise
Friseur, Buchhandlung, Optiker,
Haushaltswaren, Bankfiliale,
Bioladen, Apotheke und das
Bürgeramt gut erreichen zu
können. Dieser wurde im Zuge
der Planungen mit der Kommu-
nalen Behindertenbeauftragten
und dem Beirat für Menschen
mit Behinderungen sowie mit
Akteuren vor Ort abgestimmt
und so von den Gremien be-
schlossen.

Geschäfte wieder ohne
Einschränkungen erreichbar
Der bisherige Standort konnte
aufgrund von sicherheitsrele-
vanten Sichteinschränkungen
nicht beibehalten werden. Nach
vollständiger Umsetzung der
Maßnahmen ist eine abschlie-
ßende Bewertung mehrerer An-
regungen von verschiedenen
Interessengruppen vor Ort vor-

gesehen. Mit dem Abschluss
der Arbeiten entspannt sich
auch die Situation für die ansäs-
sigen Gewerbetreibenden. Sie
freuen sich, dass ihre Geschäfte
nun wieder ohne Einschrän-
kungen erreichbar sind.

Umgesetzt wurden die Maß-
nahmen zur Verkehrsberuhi-
gung und städtebaulichen Auf-
wertung in der Kleingemünder
Straße auf Grundlage einer Be-
schlussfassung des Ausschuss
für Klimaschutz, Umwelt und
Mobilität (AKUM). Sie sind Teil
des europäischen Mobilitäts-
projekts Realloacate und des
städtischen Programms OASIS.

red

Neue Beete, ruhiger Verkehr
KLEINGEMÜNDER STRAßE: Aufwertungsarbeiten abgeschlossen.

Weitere Informationen zu
Reallocate gibt es online

unter reallocatemobility.eu und
zu OASIS unter www.
heidelberg.de/oasis.

i
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Die eigenen Zähne möglichst
lange zu behalten und künstli-
che Zähne zu vermeiden ist
der Wunsch vieler Menschen.
Dennoch, früher oder später
trifft es fast jeden von uns, die
ersten Zähne müssen gezogen
werden. Die meisten Zähne
gehen infolge von Karies und
Parodontose verloren. Nicht
selten ist auch ein Unfall
schuld am Zahnverlust. Wie
dem auch sei – Zahnlücken,
ob groß oder klein, sollten
möglichst schnell wieder ge-
schlossen werden. Zahnersatz

wird erforderlich. Bei üblichem
Zahnersatz (Brücke) müssen
die Nachbarzähne als Pfeiler
einbezogen werden und ge-
sunde Zahnsubstanz wird ge-
opfert. Was tun? Eine Brücke?
Eine herausnehmbare Prothe-
se? – Oder ein Zahn-Implan-
tat?! Aus Titan oder Zirkonke-
ramik?!

Lösung für
schlechtsitzende Prothesen
Immer mehr Menschen wäh-
len Implantate anstelle her-
kömmlichen Zahnersatzes.

Zahnimplantate sind künstli-
che Zahnwurzeln, die chirur-
gisch in den Kieferknochen
eingepflanzt werden. Sie die-
nen als stabile Verankerung
sowohl für Kronen, Brücken
und auch als für Teil- und Voll-
prothesen. Bei einzelnen Lü-
cken bleiben die Nachbarzäh-
ne unversehrt, weil sie nicht
als Pfeiler für Brücken be-
schliffen werden müssen. Der
schlechte Sitz einer Prothese
hat meist mehrere Ursachen.
Die meist verbreitete Ursache
ist ein stark zurückgebildeter

Kiefer, was dazu führt, dass
die Prothese einen unzurei-
chenden Halt bietet, zum Kau-
en, Sprechen und Essen
schlecht geeignet ist und so-
mit das Wohlbefinden des Pa-
tienten erheblich beeinflusst.

Implantation
ohne Knochenaufbau,
bezahlbar und sicher
Auch bei geringem Eigenkno-
chen besteht oft die Möglich-
keit ohne Knochenaufbau zu
implantieren. Durch die sehr
guten Erfahrungen der letzten
Jahre kann man mit minimal-
invasiven Strategien, wie zum
Beispiel mit kürzeren Implan-
taten ohne Einschränkungen
in Belastbarkeit und Prognose
des Zahnersatzes implantie-
ren. Aufgrund dieser besonde-
ren Vorgehensweise ist es oft
möglich auf den zeitaufwändi-
gen und kostenintensiven
Knochenaufbau zu verzichten.

Beratung und Untersuchung
Heute ist es dank weiterentwi-
ckelter Implantate möglich,
nahezu jeden Patienten mit
Implantaten zu versorgen. Im-
plantate können, wie schon
erwähnt mit leichter Belas-
tung, als Einzelzahnimplantate
oder über den gesamten Kie-
fer gesetzt werden. Vorausset-
zung für eine Implantation und
den langen Erhalt der Implan-
tate ist eine sorgfältige Mund-
hygiene und Zahnpflege. Die

Planungsphase sollte ausführ-
liche Beratungsgespräche, kli-
nische Untersuchungen aber
auch die Aufklärung über Al-
ternativen beinhalten.

Zur Angstreduzierung auch
mit zahnärztlicher Hypnose
Auf Hypnose zur Angstreduzie-
rung hat sich Dr. Mutzek seit
Jahren spezialisiert. Durch
zahnärztliche Hypnose wird ei-
ne Behandlung wesendlich
stressfreier und angenehmer
für Patienten. Im Vortrag wird
er speziell darauf eingehen.

Nach dem Vortragsteil
steht die Referenten für per-
sönliche Fragen zur Verfü-
gung. Die Referenten sind die
Zahnärzte und Experten der
Implantologie Dr. med. dent.
Olaf Daum und Dr. med. dent.
Gerrit Mutzek.

Die beiden Vorträge finden
am Montag, 4. Mai, um 18 Uhr
im Ringhotel Winzerhof, Bahn-
hofstraße 2-8, in 69231 Rauen-
berg statt und am Dienstag,
5. Mai, um 18 Uhr, im SeeHotel
Ketsch, Kreuzwiesenweg 5, in
68775 Ketsch. Aus organisato-
rischen Gründen wird um An-
meldung gebeten. Dies geht
am besten online über
www.info-forum-
gesundheit.de oder telefo-
nisch über die Zahnarzt-Praxis
unter der Telefonnummer
06224/ 7 50 31. Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei. pr/red/cri

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

INFO-FORUM-GESUNDHEIT E.V.: Vortrag am 4. Mai in Rauenberg und am 5. Mai in Ketsch.

Keine Angst vor Implantaten – es
geht auch sanft, sicher und bezahlbar

Die beiden Referenten Dr. med. dent. Gerrit Mutzek und Dr. med. dent. Olaf Daum sind Zahnärzte und
Experten auf dem Gebiet der Implantologie. .BILD: INFO-FORUM-GESUNDHEIT E.V.
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EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 4. BIS 9. NOVEMBER ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

Bares für Wa(h)res in WALLDORF
Walldorf. Jahrzehntelang ver-
staubten Schmuck und Uhren in
Kästen und Schubladen – bis
heute. Die Experten von „Bares
für Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier Ritzhaupt sind in Baden-
Württemberg unterwegs und be-
werten kostenlos Ihre Schätze.
Egal, ob kaputter Goldschmuck,
welchen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches
Sie von Ihrer Großtante geerbt ha-
ben. Viele von Ihnen entdecken

wahre Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen. Selbst Bernstein ge-
nießt aufgrund hoher Nachfrage
im fernen Osten seinen persönli-
chen Höhenflug. Oft sogar als
„langweilig“ oder „aus der Mode
gekommen“ abgestempelt, könn-
te sich jetzt Bernsteinschmuck
als große finanzielle Überra-
schung entpuppen. Für beson-
ders schöne Honigbernsteinket-

ten, im Idealfall in Oliven- oder
Kugelform, kann man schon mit
ein paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Aufgrund

einzelner großer Diamant ist wert-
voller als viele kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten lohnt
sich in jedem Fall, denn hier wird
Ihr Schatz professionell taxiert
und zu einem fairen Preis entge-
gengenommen. pr/red

Bares für Wa(h)res
bei Juwelier Ritzhaupt

Hauptstraße 12

69190 Walldorf

Telefon: 06227/ 3231

durchaus, die alten „Wecker“ aus
dem Tresor zu holen und diese
den Experten vorzulegen. Laut Ex-
perten kann beispielsweise eine
Rolex GMT Master aus den 70er
Jahren bis zu 9000 Euro erzielen.

Des Weiteren bieten die Experten
von „Bares für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von Diaman-
ten an. Besonders interessant
sind Diamanten imBrillant-Schliff
ab einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustregel: ein

verzehnfacht. Es lohnt sich also
durchaus, nachzuschauen, ob
sich nicht eventuell noch die ei-
nen oder anderen Bernsteinket-
ten in Vitrinen befinden.

Ebenfalls hoch im Kurs stehen Lu-
xusuhren derMarken Rolex, Breit-
ling, Omega und Co. Besonders
interessant sind alte Vintage-Uh-
ren aus den 60er und 70er Jah-
ren, welche ihre Preise in den letz-
ten Jahren umein Vielfaches stei-
gern konnten. Hier lohnt es sich

der stark wachsenden Nachfrage
aus dem Ausland hat sich der
Preis für besonders schöne Stü-
cke in den letzten sieben Jahren

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Expertenteam:
■ Werner Boesen / Goldschmiedemeister
■ Andreas Isik / Schmuck- und Uhrenexperte
■ Thomas Akbaba / Schmuck- und Uhrenexperte

Taschenuhr und Silbermünzen Bild: PS Zinnkrug und Zinnbecher Bild: FOTOLIA Goldschmuck und Goldmünzen Bild: PS

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION 3OM 15.04. – 
20.04.2024
BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 15.04. – 20.04.2024
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Juwelier Ritzhaupt
Hauptstraße 12 · 69190 WALLDORF · Telefon: 0 62 27 - 32 31 · www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 13 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 02.06. – 07.06.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 02.06. – 07.06.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORFEXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 27.04. – 02.05.2026 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

27.04. – 02.05.2026

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 15 Uhr


